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Neu-Anspach, 14. Juli 2025. Wie wurden eigentlich Informationen von A nach B übertragen, 

bevor es das Internet gab und funktionierte das auch schon drahtlos? Wie hat man Wort und 

Schrift weitergegeben, ganz ohne digitale Medien? 

 

Antworten auf diese Fragen erhalten Besuchende am 19. und 20. Juli im Freilichtmuseum 

Hessenpark. In der Druckerei wird gezeigt, wie alte Druckmaschinen und Reprokameras 

funktionieren und wie Texte und Grafiken auf diese Weise vervielfältigt wurden. Kinder 

dürfen dabei selbst aktiv werden und eigene Urkunden drucken. 

 

Auch das historische Posthaus wird an diesem Wochenende von Ehrenamtlichen betreut. 

Dort lässt sich unter anderem eine alte Telefonvermittlungsstelle ausprobieren. Zudem 

können Postkarten erworben werden, die in der historischen Hessenpark-Druckerei 

hergestellt wurden – inklusive eines passenden Sonderstempels. Im Obergeschoss lädt eine 

Ausstellung dazu ein, die Geschichte der Nachrichtenübermittlung nachzuvollziehen – von 

der optischen Telegrafie bis zu den ersten Smartphones. Eine besondere Neuerung in diesem 

Jahr: Besucherinnen und Besucher haben die Möglichkeit, ein Fernschreiben an ChatGPT zu 

verfassen und erhalten umgehend eine Antwort auf ihre Fragen. 

 

Außerdem veranstaltet am 19. Juli die Postcrossing Community am Posthaus ihr Meetup. 

Dabei können Postkarten an zufällig ausgewählte Teilnehmende („Postcrosser“) verschickt 

werden. Für jede versendete Karte bekommt man von einem anderen zufälligen Postcrosser 

eine zurück. Ziel ist es, durch den Austausch von Postkarten Kontakte zu knüpfen und sich 

selbst und anderen eine Freude zu bereiten. 

 

Ein weiteres Highlight erwartet Museumsgäste neben der Gärtnerei aus Rechtenbach: Der 

Ortsverband Usingen des Deutschen Amateur-Radio-Clubs (DARC) hat dort einen 15 Meter 

hohen Funkmast aufgebaut. Der DARC (F18) feiert in diesem Jahr sein 75-jähriges Bestehen 

und lädt dazu ein, das faszinierende Hobby des Amateurfunks hautnah zu erleben. Diese 

Technik ermöglicht es, mit geringem Aufwand und ohne kommerzielle Hilfsmittel weltweit 

mit anderen Menschen in Kontakt zu treten. 

Ferienprogramm „Drucken, Senden, Funken“, 19. und 20. Juli, 11 bis 17 Uhr  

Eine Voranmeldung zu den einzelnen Programmpunkten ist nicht möglich. 

 


